
Anhang zu Drucksache 186/2016 

Preisspiegel für die Vergabe der Resterschließung des Baugebiets Steig 

 
 

Ifd. Nr. 

 
 

Firma 

  
 

Hauptangebot  

  
 

Nachlass (%)  

 
 Abzüglich 

Skonto, 
Nachlässe  

 
 

% 

1. Fa. Stingel 
        

130.886,32 €  3    126.959,73 €  100% 

2. Bieter 2 
        

146.291,75 €  2    143.365,91 €  112,92% 

3. Bieter 3 
        

170.364,51 €  2    166.957,22 €  131,50% 

4.  Bieter 4  
        

179.809,00 €       179.809,00 €  141,63% 

5. Bieter 5 
        

201.631,22 €       201.631,22 €  158,82% 

6. Bieter 6 
        

203.303,41 €       203.303,41 €  160,13% 

 

Die Handhabung der Veröffentlichung von Beratungsunterlagen bei Vergabeentscheidungen für die 

Mitglieder des Gemeinderats bzw. für di e Öffentlichkeit unterliegt im gesetzlichen Rahmen der 

kommunalen Selbstverwaltung. 

Der zum 30.10.2016 in Kraft getretene § 41b Abs. 3 der Gemeindeordnung sieht vor, dass künftig in 

öffentlichen Sitzungen die Beratungsunterlagen im Sitzungsraum für die Zuhörer auszulegen sind. Für 

Vergabeentscheidungen würde dies bedeuten, dass jeder Zugang zur Bieterliste und zum Preisspiegel  

hätte. 

§ 41 b Abs. 2 GemO schreibt vor, dass durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen ist, dass durch 

das öffentliche Auslegen der Beratungsunterlagen keine personenbezogenen Daten oder Betriebs- 

und Geschäftsgeheimnisse offenbart werden. 

Der Städtetag Baden-Württemberg hat in seiner Mitteilung vom 27.07.2016 empfohlen, in den 

Beratungsunterlagen, die der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden müssen, die 

personenbezogenen Daten zu schwärzen. 

Deshalb wird die Verwaltung künftig bei Vergabeentscheidungen in öffentlichen Sitzungen wie folgt 

verfahren: 

Die Gemeinderäte erhalten in ihren Beratungsunterlagen wie bislang auch, alle für ihre Entscheidung 

wichtigen Informationen bezüglich Bieter und deren Angebotspreise. 

Der Öffentlichkeit wird in den Beratungsunterlagen eine anonymisierte Bieterliste zur Verfügung 

gestellt. Hierbei wird lediglich der erste Bieter, der den Zuschlag erhält mit Namen und 

Angebotssumme genannt.  Die weiteren Bieter werden ohne Namen nur mit Nennung der 

Angebotssumme aufgelistet. 

 


